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Mit dem Newsletter 02/2016 informieren wir Sie über Neuigkeiten in der Import Message Plat-

form. Die nachfolgend beschriebenen Änderungen wirken sich nicht auf bestehende Schnittstel-

len aus. Generell finden Sie Informationen und Implementierungshandbücher zur IMP unter der 

URL http://www.imp-hamburg.de. Die Anwendung IMP-Direct erreichen Sie über die Adresse 

http://www.imp-direct.de. 

 

 
 

Allgemeine Hinweise 

 

 Umstellung des Zollsystems am Container Terminal Altenwerder (CTA) vom 

03.02.2016 auf den 04.02.2016 

 
In der Nacht vom 03.02.2016 auf den 04.02.2016 erfolgt die Umstellung des Terminal Zollsys-

tems am CTA. Zu Ihrer Information fügen wir dem Newsletter noch einmal die von der HHLA 

versandte Kundeninformation bei.  

 

Die Umstellung erfordert eine Betriebsunterbrechung in der IMP. Bitte beachten Sie hierzu den 

folgenden Zeitplan: 

 

15:00 –  Die Manifestverarbeitung, d. h. die Übermittlung der CUSCAR an das CTA, wird 

abgeschaltet. Änderungen sind nur noch in direkter Absprache mit dem CTA möglich. Alle 

anderen Terminals sind hiervon nicht betroffen!  

 

23:30 – Wartungsarbeiten in der IMP. Die Kommunikation mit der IMP wird in dieser Zeit 

vollständig angehalten. Eingehende Nachrichten werden nach dem Neustart automatisch verar-

beitet. Dies gilt für alle mit der IMP kommunizierenden Teilnehmer. 

 

ca 2:00 – Nach erfolgter Umstellung des Zollsystems wird die IMP wieder hochgefahren. 

http://www.imp-hamburg.de/
http://www.imp-direct.de/
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Der tatsächliche Zeitpunkt kann abhängig vom Zeitpunkt der Umstellung der EORI des CTA in 

ATLAS abweichen.   

 

Im Zuge der Umstellung werden auch die vorzeitigen ATB-Nummern automatisch übernom-

men. Hierzu ist es notwendig, für alle existierenden vorzeitigen summarischen Anmeldungen 

am CTA eine Änderungsnachricht an ATLAS zu senden. Dies erfordert keinerlei Aktionen 

Ihrerseits, sondern wird während der Umstellung automatisch gestartet. Wir möchten jedoch 

darauf hinweisen, dass Sie für jeden Vorgang eine Statusnachricht 930 - vorzeitige ATB – er-

halten werden, ohne dass eine Änderung eines Manifestes gesendet wurde. 

 

 

 

Hinweise für Spediteure (Verfügung) 

 

 Status 931 und 977 werden auch an den Spediteur gesendet. 

 

Die Statuscodes 931 (Anordnung einer Maßnahme) sowie 977 (Überholung vorgemerkt) wer-

den nun auch an denjenigen zurückgemeldet, der die Verfügungsnachricht an die IMP gesendet 

hat. Bislang wurden nur Terminal und Reeder hierüber informiert. 

 

 

 

Hinweise für Carrier 

 

 Manifesterfassung: Vorbelegung der Adresse „Consignee“ 

 

Da die Erfassung des Consignees eine Pflichtangabe im Manifest darstellt, wird in dem Modul 

„Manifesterfassung“ ein leerer Eintrag für den Consignee vorgeblendet, den Sie nur noch mit 

Daten füllen müssen. Wir hoffen, die Adresserfassung hierdurch komfortabler zu gestalten: 

 

 
 

 

Neu: Vorbelegung einer 

leeren Adresse für den 

Consignee 
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Hinweise für Terminals 

 

Erledigen von Überwachungsmails 

 
Terminals, welche die Funktion „Überwachungsliste“ nutzen, können nun einzelne Warnungen 

selbstständig auf „ERLEDIGT“ setzen. Möchten Sie beispielsweise die Nachricht „Gate-In 

ohne Verwahrungsinformation“ zu einem Container nicht mehr erhalten, gehen Sie bitte über 

das Navigationsmenü „Auswertungen“ -> „Überwachungsliste“, um zu der folgenden Übersicht 

zu gelangen: 

  

 
 

Mithilfe der „Aktion“ zu dem jeweiligen Eintrag kann dieser auf „ERLEDIGT“ gesetzt werden. 

Dadurch bekommt das Terminal keine Meldungen mehr hierzu und sieht diesen Eintrag nur 

noch, wenn im Filter „ERLEDIGT“ angehakt ist. 

 

 
 

  
 

 

   Hamburg, den 02. Februar 2016 


